
 

 

 

Praxiseinsatz im 1. Arbeitsmarkt 

Merkblatt für Arbeitgeber*innen 

Wer sind wir und was tun wir? 

Das Projekt Vitamin B ist ein Angebot für die berufliche und soziale Integration von Geflüchte-
ten. In Coaching und Kursen vermitteln wir Geflüchteten Inhalte zur Berufszielfindung, dem Be-
werbungsprozess und unterstützen sie bei der konkreten Stellen- und Ausbildungssuche. Wir 
ermöglichen den Kontakt mit Arbeitgeber*innen / Ausbilder*innen und fördern den Aufbau von 
Beziehungsnetzen. Zielsetzung unserer Angebote sind eine Erhöhung der Arbeitsmarkt- oder 
Ausbildungsfähigkeit, eine Anstellung im ersten Arbeitsmarkt oder der Eintritt in eine berufliche 
Grundbildung (Vorlehre, EBA, EFZ). 

Warum ist Praxiseinsatz wichtig? 

Durch Flucht oder Migration entsteht ein Bruch in der (Arbeits-)Biografie. Das im Herkunftsland 
Erlernte und Bekannte ist plötzlich nichts mehr wert. Zu unterschiedlich sind die Arbeitskultur 
und die Anforderungen an Arbeit und Bildung. Die letzte Arbeitserfahrung liegt aufgrund von 
Flucht- und Abklärungsverfahren allenfalls lange zurück. Dokumente, um schulische oder beruf-
liche Qualifikationen nachzuweisen, werden nicht anerkannt oder sind nicht vorhanden. Der ers-
te Schritt in der beruflichen Integration im neuen Land ist daher häufig der Erwerb von Arbeits-
erfahrung und Referenzen, das Verstehen der Anforderungen des Schweizerischen Arbeits-
marktes und der Erwerb von praktischen Kenntnissen. Sprach- und überfachliche Kompetenzen 
müssen erweitert und gefestigt, die eigenen Fähigkeiten und Ressourcen neu kennengelernt 
und eingeordnet werden.   

Was ist ein Praxiseinsatz? 

Das Angebot «Praxiseinsatz im 1. Arbeitsmarkt» richtet sich an Personen, die motiviert sind, 
ihren Weg in die berufliche Integration anzugehen, sich zu qualifizieren und die dafür auch die 
nötige Eigeninitiative mitbringen. Mit einem  6-monatigen Praxiseinsatz in Ihrem Betrieb (1. Ar-
beitsmarkt) können Sie diese Personen in der beruflichen Integration unterstützen und gewin-
nen im besten Fall eine*n motivierte Mitarbeiter*in oder Lernende*n. Eine Fachperson aus Ih-
rem Betrieb begleitet den Einsatz vor Ort (Einarbeitung und fachliche Begleitung), die/der zu-
ständige Coach von Vitamin B begleitet mit regelmässigen Standortgesprächen und Coachings, 
übernimmt bei Bedarf administrative Aufgaben wie bspw. die Meldung beim AWA, und steht bei 
Fragen und Anliegen seitens des Betriebs zur Seite. 

Wie läuft der Praxiseinsatz ab? 

Wir besprechen mit Ihnen die Rahmenbedingungen, das Pensum, die möglichen Tätigkeiten 
und Anforderungen an die Kandidaten*innen, sowie mögliche Anschlusslösungen. 
 
Wir bitten Sie, zu diesen Fragen schon den beiliegenden Fragebogen auszufüllen! 
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An einem Vorstellungsgespräch und/oder Schnuppereinsatz lernen Sie und die/der Kandidat*in 
sich gegenseitig kennen und klären gegenseitigen Erwartungen. Auch offene Fragen und Prob-
lemstellungen, wie etwa die Notwendigkeit von Sprachförder- oder Bildungsanteilen, können 
hier erkannt und geklärt werden. Gerne begleiten wir die/den Kandidat*in zum Gespräch.  
 
Die/der Kandidat*in erhält nach Abschluss des Praxiseinsatzes ein Arbeitszeugnis. Im besten 
Fall ist eine Anschlusslösung in Ihrem Betrieb (unbefristete Anstellung, Lehre EBA/EFZ, Vorleh-
re) möglich. Ist keine Anschlusslösung vorgesehen, besucht der/die Teilnehmer*in während des 
Einsatzes regelmässig das Bewerbungscoaching bei Vitamin B. Die im Betrieb zuständige 
Fachperson steht während und nach dem Praxiseinsatz für Referenzauskünfte zur Verfügung. 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme und stehen für Fragen gerne zur Verfügung!  
 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
Lara Bär 
 
Leiterin Vitamin B 
Radioschule klipp+klang 
Schöneggstr. 5 - CH 8004 Zürich 
T +41 44 242 00 31  
lara.baer@klippklang.ch  
projektvitaminb.ch 
 
 
 
 
Beilage: Fragebogen 


